
Llvctlvn v«nte!»t.

Mit diesen Worten bezeichnet man e ',

wenn ein bei einer Wahl zu kurz gekom-
mener Candidat mtt dem Resultat un-

zufrieden ist, und die Wahl anfechtet.
Es mag Fälle geben, wo ein solches Vor

eien der Gegenpailet gerechtfertigt und

geboten ist, denn der Volkswille sollte
»ich! ungesteast bet Sei e gesetzt werden.

Ja letzter.? Zeit scheinen diese ?Wahl-
Anfechlungen" aber ln eln chrvnische«
Uebel auszuarlen und e« wird Zeit,
ernstliche Proteste dagegen zu erheben,

denn etn eleelloil l'vlltest «st gleich'
bedeutend mtt etner Plünderung der öf-
sentlicheii Kasse, sei es nun City, Eoun-
th oder Staat, da das Volk nach dem
jetzigen Gesetze die Koste» zu tragen hat.

In, Augenblick liegen drei deiarlige

Prozesse vor Trimmer gegen Barber,
Gibso» gegen Millspaugh, Connor? ge-
gen Beamisd die fich sämmtlich in die
Länge zu ziehen drohen. Der Trim-
mer Baiber Prozeß um de,i Besitz des

Prothonolar? - Amtes soll, nach dem

Ausspruch zuverlässiger CeivähiSleule,

schon jetzt die Summe von

iünfzihn hl.' zwanzig Tausend Dollar«

aussagen zu Ende.

So lange ein solcher Prozeß anhän-
gig ist, verblelbt der vorige AmtSinhaber

dem zellwelstn AmtSinhaber etn Ueber
einkommen zur Theilung de» Profites
auf so lange Zeit lrifft, als der Nach ol-
ger au» >en> Amle grhallen werden kann.

Rache gegen den Oppofitlon»-Eandida-

ten und Au»stcht aus picuuiSren Vor-
ihetl find daher gewöhnlich dte Trlebse-
der elne» Wahlprozeffe» und für die-

se» all' hat da» Volk zu zahlen.
Dle Gesetzgebung sollte dem Wahlge-

setz einen Anhang beifügen, der bestimmt,

daß in derartigen Fällen von beiden
Theilen gültige Bürgschaft zur Zahlung
der Prozißkosten gestellt wird, ehe irgend

weiche gerichtliche Schritte zur Anfech-
tung einer Wahl gethan werden können.

ihm die Häiste des Profit» für dte Zelt

zissen etn sür allemal ein Ende machen
und die Sleuerzahler vor Plünderung
schützen.

Vermif ch t e S.

sche Candida! hat die Wahl de« Schatz-
meister« Millspaugh angefochten und

gibt in feiner Petition eine Menge

daß die Wahlrichter in der 1., 2., 4., ö,,
8., 1>). und 11. Ward und dem ersten
Dlstlikt der 9. Ward die Wahl in be
trügert>cher Absicht und mit Belfti!«s«tz-
ung aller gesetzlichen Erfordernisse gelei-
«et haben. Von der 3., k, 7. und 12.
Ward wnd wunderbarer Weise nichts

Alle« ehrlich und tn gesetzlicher Weise
zugeht. Was dte 8., 10. u»d 11. W rd

welche die Petition mit Ihrer Unterschrist

gungen festzustellen. Während wir die«

Resultat mit Freude begrüßen, müssen
»tr zugleich der Hoffnung Raum geben,

daß fich die Mitglieder der einzelnen
Vereine bei den Verhandlungen am
Sonntag nicht durch kleinliche N«
b««rückstchten leiten lassen und dabel da«

lobtn«wt>the vorgestreckte Ziel au» dem

Auge verlieren. Sine Verschmelzung
der genannte» Bereine würde unendliche
Vortheile im Gefolge haben. Die
Kräfte würde», anstatt zersplittert, »er-
einigt und dadurch tn den Stand gesetzt,
»«deutend mehr zu leisten, al« jeder Ver
ei» einzeln thnn kann.

In der Gesetzgebung zu Harrt«-
bürg werden vo» Selen der Timperenz

großrn Absatz.
Herr John Wagner hat das früher

vo» ihm bewohuie Haus an der Matn-

tst, anstatt tm Basiment. Das ist

de« 11. Pionier Bataillon u. A. SehenS-

Merrill besuchte und dabei Gelegenheit

Deutschen zu bewundern. Dte Schüler
entledigte» stch ihrer Aufgaben fließend,
wozu jedenfalls die praktische Lehrme-
thode de« Hrn. Merrill das Ihrig« bei-
trug. Dte Mustker sprachen stch über
d«n Besuch recht brfrt«dlg«r.d au« und

wünschen Hrn. Merrtll öffentlich ihre
Anerk«»nung au«z»sprrch«». *

Die Mitglieder de« Armin En
campment No. 124, I. O. O. F., er-

wählten am Montag Abend solgende

H. P , Michael Müller.
Vorsteher, Wilhelm Puhl.
Ausseber, Tharlcs März.
H. P., George Stöber.
Schatzmeister, Chailes Pontiu».
Schreiber, August Ricke.
Trustee, Charles Art, I.

Da» Etulhetlungsgesetz gibt Lu

2, Wiikesbarre l und der Rest des

Counl» ist in K Ntpräsentativ-Distrikte

Wiederum kommt uns ei» traurl-
ger Fall zu Ohren, der das Wohlthätig,
keitsgesühl der Deutschen crivicke» sollte;

Eonrad Mathias, in einer Allip nahe
Poiizeichef gerber wohnhaft. Die Frau
war s,it Monate» kiank, aber wieder so
weit hergestellt, daß ste am Montag aus
gehen konnte. Kaum beimgckehrs, suhlte

gerufene Gatte sand ste scho 1 nicht mehr
am Leben. Außerdem ist erst kürzlich ein
Ktnd aus dieselben Familie gestorben
Hr. Mathias ist ein sparsamer, fleißiger
Arbeiter, aber durch andauernde Krank-
hett ln der Famllie so zurückgekommen,
daß er jetzt mit drei klelmn Kindern
gänzlich mittellos dasteht. Wir appel-

liren daher an das Mitgefühl der deul-

scheu Bürger, und besonders solllen es

stch wohlthätige Vereine und Gemeinten
zur Pflicht machen zu Gunsten der Fa-
milie elre Collekte zu erheben. Pol'zei-
ches Ferber und die Oisice des ?Wochen-
blatt" besorgen gern und pünktlich et-
waige Liebesgaben an die Nothleldendea.

Zum Bau einer Brückt über die

Central Park Hotel von Cha». Oi»,
werden j tzt Anstalten gemacht.

Die Temperenz« Bewegung Im

Westen wird neuerding« al« ?Weibei-
Zpizootic" bezeichnet.

Brady'S Store zu Plainsville
wurde am Mittwoch in der Frühe durch
Feuer vollständig zerstört. Die Ge-
sammtverstcherunz beträgt 57.500, wo-
von der größte Theil in der Agentur
»on Ketcham u Barring.

Die Eisen u. Kohlt»
Co. hat also wtikllch vorige Woche be-
zahlt, nachdem sie seit Oktobir jede Baar-

zahlung eingestellt, lind mtt welcher

Januar Lohnes. Wir wollen übrigen»
selbst diesen winzigen Versuch einer Zah
lung mit Freuden begrüßen und aus

Eine Gesellschaft zur Verhütung
»on Grausamkeit gegen Thiere ist vorige
Woche hier gegründet worden, dere>>

Wirksamkeit ein wette« Feld geboten ist.
Der 18jährige John Smith wurde

am Samstag Mittag in der Diamond
Mine unter einem Kohl«nkarr«n todt ge.
funden.

M. I. Mahon, ein Steuer-Col-
lektor der 12. Ward, ist in Diffikulläten
gerathen und steht unter der Anklage,
von vielen Perionen die gleiche Steuer
zweimal erhoben zu haben. Mahon lst
ohne Zweifel nicht so genügsam, wie der

Drucker de« ?Wochenblatt," sonst wäre
er herzlich zufrieden gewesen, wenn er

habt hätte.
Herr Charles Müller liegt seit et-

wa einer Woche xesähriich krank darnie-
der.

Am Donnerstag brach an einem
Kohltnzug« aus der Pennsylvania Bad«,
eine Meile oberhalb DunuingS, eine
Achse, wodurch sechs Kairen vom G«

Alle Diejenigen,
welche ihre Schnl-
steuer noch nicht
an den Unter-
zeichneten bezahlt
haben, find er-

Liederkran).
Die Mitglieder werden hierdurch zu der am

Sonntag den 8. März. Nachmittag« 2 Uhr. in
der Turnhalle abzuhaltenden Generalversamm-

S. M-
'» dem ?V .lawanna Balle» k»t-l" Mebäude,
dat den groftten Borrath »on neuen und mo-
rernen Juwelierwaaren in der Stadt. Einzige
Agentur für lie berühmten Paul Breton l a-
chenubren, welche, nedst all den vkrschtede-

vorräthig g.halten werden. Trauringe
v-n massivem >8 Karat Gold; ferner eine

reiche Auswabl «on Ringen m»

und Übrketien sür Herren und Damen. Wand-

uhrei» tn großer Berschiedenheit> Massive und
-und <Se-

dei mir gekaufien r a t I^grasirt.

,iaranttrt. Kn73
S. W. Are «man,

Balle» Hau« Block, i!I!> Vacka. A»e.,
gegenüber dem D., >!. u. W. Bahnhof.

Stadt und Staat.

Aus der Lehi>ii! u, Sueq> Bahn
soll dle vor einiger -ieli patkiiltrte Vust-

Drr Maelei, Ball des Erceistor

«igt j tzt 330 Arbeiter, meistens Mäd-
äri! im Älter vo I» bis 15 lahieti.

Die I'ck IS sür das Conzert der

Kcv<lle le' 19. biy-rislber Ins. Regi

Die Hyde Parker Wirthe waren

Aufregung, tvril mehrere derselben An-
zeige erhalten halten, daß dte Lad!«» (?)
am Mittwoch mit Ihren Bet-Uebungen

mit Spannung ivar/ete man de« An-
fange». Aus allen Theilen der Stadl
Halle» stch Leute eingefunden, ?um stch

Jener sei, die da deschloffen hatten, die

Verehrer de» GeistensasleS und Alkohol
todtzubeten. Der Pollzelchef erschien
mit mehreren Detektives, tte Reporter

Bleistifte und legten Ihre Notizbücher

schädigt.

Hotel" sMainstraße, Hyde Park) über-

elnem fielen Laasche eiöffnen. Ab«»ds
findet «tn Bell Statt.

In Daleville, tn diesem County,
wohnt ein Mann Namens George
Trivie, der am 15 April 109 Jahre

Lizensen bewilligt wurden, etn Gastivtrth
und ist jedenialls der äiliste Wtrth tm
Staate. Er tst jetzt gefährlich krank.

laaipe. Eine große Menschenmenge
halte stch tm Augenblick versammelt und
es gelang, die Flammen zu dämpfen,

ton Kohlen sand vorletzten Mittwoch in
New Aoik statt. Nachstehend geben wir
die e>,teilen Preise ur.d fügen dte vom
letzten bei.

Tonnen. 2S. Febr. '7t. 28. kebr. '73.K00.» Dampfdoot öt,52 i.12
I2,t>!K> Gedrochine 4 53 ä.27
B,tXIO Egg 4.74 j34
2K,Ot« Ofen 5,18j 5.W
B,MX) Chestnut 4.19j 3.91

Durchschnitt 4.k3j 431

werden häufig, je nach dem Befund der
Umstände, künstlich in die Höhe getrie-
ben oder hirabged ückt; gltichwohl schei

schäst ermuthigend zu stehen.
Gold stand letzte« Mittwoch auf

112?. Von der New Aorker Börse

nicht tn be'onderer Nachfrage steh», da
da» Geschäft im Allgemeinen fl iu ist.

IV' Wir veröffentlichen an einer an-
dern Stelle eine Anzeige de» Hrn. Wil-
liam Gimber, Fabrikant der Wyoming
Valle? Zündhölzchen. Wir laben den
Artikel problrt, trocken und in Masse

mische» Institut ist; 2) «eil sie besser

Liste deutscher Briefe,

Art,Karl 11. Kuhn, ttlizabeth

liecker, Frank Klein, Joseph

liahnick, Gottlieb Krieg, Johann
klank, H. Linn, S^nrad
Lerger, Rick». Leim/Nich.
DilbaitvS, Jan Maringer, Jos.
Eisele, John F. Nageli, Andro
Eiden, Johann 11. Neu, Peter
Flug, Henr» Pbillip, Jobann
Früchtel, John Rübeck, Jobann
granlrl, Mar Rose, August
Han«, liinie Strauch, Wiitwe

Kästg, Catbarina Weber, Pete/
Krämer, Elizabeth Zloii, Lewis

Man bemerke beim Abholen, daß die Brief«
m der deuiichen wattN^

Starb:
Am 27. Febr. 187-t, in Seranton, Ott»,

nnzige» »,n und Sophia

sucht, dies sotww
als möqtich zu
tlniii, will» sie
Koste» spnrc» wal-
le».
M. Z. Walsl).

Einnehmer.
Office in 516

Lackawanna Ave-
nue, Seranton.

heit.
" '

wehr gegen die in jetziger Jahreszeit gewöhn-
lichsten Veiden «weift. Die Bestandtheile die-

und die Rer-

d^
Nene Anzeigen.

Frank B. Barnes,
Rechts-Anwalt,

Mainstraße, Hpdc Park.Besorgt alle RechtS-Angelegenheiten zur vol-
len Zufriedenheit. smz7ä

Ludwig Bscheidle, Sprecher.
I. Roberts, Schriftw.

Zu verkaufen:
Eine Partie Fenzposten und Lretter

Qualität; solvie liauholz je-

Fischer,Seranton?oder
Dunning«. smz7<t

Verlangt wird:
Ein Gärtner, weicher zugleich auf Kühe

»u achten versteht und ein Pferd treibe» kann.
Einem tüchtigen, verheiratheten Manne wird
hier iine gute Gelegenheit geboten und Woh-
nung geliefert. Nachzufragen im Hotel von
S. M. Nash, Ecke von tackawanna und grank-

Union Hotel,

Um geneigten Zuspruch ersucht
smz7t Peter Fühler.

Eröffnung und Ball,

Montag den ». März.

Abend« »all bei guter Musik, wozu der
Eintritt 25 SentS ist.

Peter Fühler.

Jahresball
de«

LMwanni! Münnerchors,
In Hartman»'« Cancardia Hallt,

Sonnabend 7. März 1874.
Eintritt 5V Tei-tS.

geladen. Da« Tommtltee sür^die besten

!2f4w D a oinmiltee.Itee.

Frau Kehl.
Geprüfte de»tsche Hebamme,

über des'Hrn. Phillip Kinstle.
Wegend bestens zu Hülfeleistungen in allen
Bällen. 12fta

Wyoming Volle»

Zündhölzchenfabrik
von Wm. «imber,

No. 813 Nord Maln Straße,
WilkeS-Sarre, Pa.

Alle Aufträge «erden prompt auSgefühtt nnb

Wm. Stoll'S
Nestauration,

Die beste» beliebte Robwson'sch,

Atpselkavpe SStrtbsebast

VdnS. Miilter.

Villig! Billig!!

?N) GoodS, KiridrlsWn n,

sflm I. Ballend,

Kerr s
Ei » - Prei «

Larpet Store

4 KALackawanna Avenue

VarpetS,

Oeltncben.

Matten, und

Fenfter-Borbäugen.

delphia Preisen. lsjrlj

Jnsttumentai-Cöiizctte
Jeden Abend.

In Dtller's Cvnzert-Halle,

Die besten M-tranke.

FSS DrS. I. D. BSingät
und Sohn.

Hermann Mohr
Weinen, Liquoren n. f. w.,

Mainstraße, H,be Park,
labet alle Freunde und Bekannte zu recht^ahl-

2vn

Henry Leitner's Salon,

ladet achtungsvoll ein
24»73 Henr» Seltner.

Schwere Stiefel«,
El-gani-

Dauerh'ste Gatters,
vi«.«- Mnbberö,

Herren, Damen und Kinder,
bei

Gebr. Goldsmith.

Gebr, Goldsmith.
Sto. Lackawau» Avenue.

Sirantin, Pa.

Eharle« Fischer

Groeeri und Prov»^.'»en,

Broeerien, Mehl und deutsche Früchte,
Zucker, Aaffee, Thee u. s. «. Da« deutsche
Pub >kum iß eingeladen, un« mit seiner »uud-

«ir die b,st« !vaare zu dem billigsten preise «er-
kaufe». lnba TharieS Fischer.

Ät. G. Butterman«, Sk Phillip».

GroeerienZ Provisionen
Petersburg, tl>. Ward,

halten immer «orrä icdie beste Auswahl von
Brocenen, Mehl u Futter, deutsche Fruchte,
Zucker, Kaffee,: d ,u. s. Da« deutsche
Pubiikum ist eingeladen, un« mit seiner Kund-
schaftl» beehren und sich zu überzeugen, daß wir
die beste Waare >u dem billigsten Preise »erkau.

fen. 4ap72
N. B. Bultermanu u. Phillips, j

Friedrich Lehr,

Grabsteinen,
M«nu«entea, Tischplatte»

und allen Arbeiten, die in sein Fach einschla-
gen. < «lt v-rräthig die hübscheste AuS»ahl von
Ä-n»»r «nd beschäftigt nur die besten Arbei-
t-r. Deutsch- -»er «««tische Inschriften -nge-

Herr Lehr »ar ftüher W"kfi>h-er in
Äi-»? «eschäft.

WerkstStt«: Ander H»d« Park Seite «on

vackawanna Avenue, zwischen Block'S Schmiede
und G»»««r'« Holzhes. l2s

Kothen! Kohlen!

Haldemon n. C»inger.

Lackawanmi wallen Vanli

Cavtta! . SÄttO.NM».

A. M. Renshaw, Zahlmeister.

R. Ä. SqulreS, I. <v. Sanderson,

404 I.avlcavalillki Avenue,

DaS Geschäft, welches mit dieser Bank «er-

fortgeführt

Interessen erlaubt a» aiie««
Zeit- oder Spar-Depvslte».

Lisenwlmrt'li

G-vanseln.
Handweri sgeseblrr,

Kutsch en-B olzen.
Karbe«, D?!, Terpeuin.

Alkohol und Kitt,

Rubren,
Refrtgatoren, Wasserkühler»

Velen end Alechwaaren
Fensterglas zu Fabrikpreise».

Seranton, l, Juli tBk9.

Friedrich Weichet,
222 Penn Aveline, Teranto».

Weine Z» Litznöre,

Tchweizer-ulldLimburgerKäse,

Gläser und Flaschen

th?g haben, lhr Geld an Temperenzler zu hän-
gen.

Seranton, A.Apri t873.

Herbst- und Winter-
Moden.

Blaue Front,

Putzwaare»,
Huten, Z einfach

Hauben, aufgeputzt.
Blume«,

Bänder,
Feder», Ltc., Lic.

Harris 5? Vrown.
ÄteueS

Etablissement.

Kleider - Geschäft,
tn I. Aetdler'S Gebäude.

n7.b garantiren die beste und billigste Bedienung
und den rakteste» schnitt in der Stadt.

Ihr Deutsche, Werzrugt euch und spreht vor,
so «erdet ihr befriedigt «erden.

Zahlreiche« Zuspruch setzen achtungsroll e,t-

ksvzeldotf t Ädoetll^e,
207 Lackawanna Avenue, 207

Zeidler'S »lock.
Seranton, 29. April tSKS.

Gute Ueberröcke,
Leichte (MMsmiMe,

Arbeiter Anzüge,
sür

Männer, nnd Ännlicn,
Zu n Preisen.

<H re et! e w tt? d Brl» der.

Kleider Halle!
Att'S

Zinn Zcic!>ci» diS ftvoHeu Ttern.

Glaowa,,ren!

Porzellan!
Lumpe» Lsc.!

Hitchcock u. Comskn

nebe« Jr>h>« Bc'itk,

sprecht vor. 18d73

Heru,ania Nesin»ratio»
1i) Lack>iw a » n » Ave »» c,

(ZeidleiS Block.)

li>7>l Zeibler B iasc r,

Daniel Keiper,
Tontraktor und Liiuschreii'.cr.

Ketcham ä: Banin^.
Gc-»iral FeurrversichrritiistS-Astcül >!,

WiileS-Barre, Pa.

Union of London,
Pbönir, New Aoik 2,1< i-Mtl
Germania, Nlw ?lork, . . . l,!!> i. '-i>
Willianisburgb Citv, , . .

i>i!n/ii'i>

Lorillard. NA A>O,UW
Srchange, N. A
BrewerS, Milwaukee, .... l,»i>i .i»i-
Nairagansett, Providence, . , SAIMO
MerchantS, ?

.... 38l,>>i>'
Alllmania, Pittsburgh, .... 250MN
Ilitizens, Trento», 2 i>Mi)
Penn, Phitada 3tw.>ii!>>
N, A. Life ",»S. Co., . . . 22,UM'.,Di»
TravklerS Life u. Streiken«. . . tD
Railwav Passenger Ass. Co.. . . 3M>,iwit

ti ttl t le i.
S eh ö-i,

Jackson st raste,
oberbilb der Main. Hpbe Park, P!,

Pferde o)cfr',i'.r»«.

seinen F? offer::,
NeisfLascycu, i

pstrdebekleidvi' -r -??,!>-.-- I

Äarpe! Weberei.

Job« Wlr-dnmcr.
plumlier tt. Gas Fiitcv.

Dr. r? !

Ä 'r- >'l' reich /n
xe-leinltcheii Qu-llitimde»

_
U"d uni-erai-ichllch str

" ?>«>inii2 und
j>>»iisi-r.

EWKHZW!
tt» der' »«»,'.
i»crd»n ixicili,,,. s, V ,ia. . I
vtilbwiilsi, unv aük . 'ürcrii.^nd
»,MIWstÄ

" ' »«''>">!.! i.-I-

-»,««»«<»»elch«ii>i-i >»UI,u . L!» -iii' '

???? ß ß ß

A»ftbeArib»«g!

!"itt !

Geschäft der Ztadt. Geneigicm Zuspruch ,
entgegen. l?d7I) Jakob Schimpfs.

Mar Rieß ». Co.

Nrostcr Aiisvcrkaui

Teppiche, Ichntvls zu cnorm billi'
gen Preise» für die nächsten 30 Tage

35 Prozent
l billiger al« irgend ein Geschäft in Seranto«!

! indem wie am erstrn Siprii in unser neue»

>!eschäf,e verziehen, nebrn Henn Lobecks Apo-

cheke, wo wir ein ganz neues und frische« La
ger einlegen werden.

Gedenkei diese Offerte ist blos bis zum!
April; >rer svaren will, komme gleich, e >

May tt. Co.

Groß? (>!öffilUlls.

Milluury Wuaaen

PtN>!c, s.nrt Ui>a»na Avc,

Z iiden des schwarzen Bare«.'»

p rachtvolle Hute und Bonnet».

Die feinste» französische» Blumen.

Bänder iu alle» Schattiruuger.

Kaney <Yvod« für Dame».

Herren Garderobe - Artikel.

Ueberhaupt rine reiche Auswahl der bestenund feinste» Artikel für Tomen und Herren
17ap72


